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CDU-Fraktion  
 
Beratungsgegenstand: 
Übertragung der Fußball- WM 2010 in der Universität s- und Hansestadt Greifswald 

 
Beratungsfolge 
Verhandelt - beschlossen  am TOP Abst. ja nein enth. 

OTV Innenstadt 18.11.2009 7.4 Tischvorlage 8 0 0 
Finanz-, Wirtschafts- und 
Liegenschaftsausschuss 

23.11.2009 5.11 zur Kenntnis 
genommen 

0 0 0 

Sportausschuss 24.11.2009 3.2 mit 
Zusatzbeschluss 10 1 1 

Senat 24.11.2009 8.2     
Hauptausschuss 30.11.2009 4.26     
Bürgerschaft 14.12.2009 6.10  32 1 6 
 
 
 
 
         Egbert Liskow 
         Präsident 
 
Beschlusskontrolle: Termin: 
  
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen?  Haushalt Haushaltsjahr 

Nein   
 
 

Beschlussvorschlag  
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Greifswald beschlie ßt: 
 
Der Oberbürgermeister der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wird beauftragt, 
die Möglichkeit der Aufstellung einer Großleinwand zur Übertragung von Spielen auf 
dem Marktplatz für die Zeit der Fußball-WM 2010 im Zusammenwirken mit der  
PGS mbH als Ausrichter der Events 2006 und 2008 zu prüfen und der Bürgerschaft 
bis zur Sitzung im Februar 2010 eine umsetzbare Variante zur Entscheidung 
vorzulegen. 
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Sachdarstellung/ Begründung 
 
Die Fußball-WM 2010 wird, wie schon die Fußball-WM 2006 und die  
Fußball-EM 2008, eines der Großereignisse im Sport in den Jahren der jeweiligen 
Wahlperiode der Bürgerschaft sein.  
Die Erfahrungen der Stadt mit der Übertragung der wichtigsten Spiele der Fußball-
WM 2006 wie auch der Fußball-EM 2008 haben gezeigt, dass viele sportbegeisterte 
Bürgerinnen und Bürger der Hansestadt und des Umlandes dieses Ereignis 
möglichst hautnah verfolgen wollen. Beide Events zogen tausende von Zuschauern 
an und sorgten damit für eine spürbare und zusätzliche Belebung der Greifswalder 
Innenstadt.  
Wie schon in den Vorjahren, sollte die Finanzierung, neben der Verwendung von 
städtischen Mitteln, bzw. von Mitteln der PGS mbH, unter anderem auch über 
Sponsoren sichergestellt werden. 
 
 
 
 
  


